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Huius per se

Summa Außgab auf Ambts-
                       zöhrungen thuet

              49 fl. 35 kr. 4 hl.

An fertten sinndt nur 2, diss Jahr aber 4 verschaidene
  Geltliferungen mit Einrechnung der Baron Löschischen
  12000 fl., geschehen, dahero sich

134
 dan dise Summa gegen

  der ferttigen vmb 16 fl. 10 kr. 4 hl. störkher zaigt

[fol. 165r]135

Außgab auf Pottenlohn

Georgen Schamberger, Preuambts Potten, welcher die drey-
  erlay Aufschlagsgföhl vors 4te Quarthall pro A

o.

  1690 nacher Minchen yberbracht, mitls wel solcher
  Gelegenheit auch die 1689ig-iehrige Preurechnung
  sambt dennen darzue gehörigen Uerificationen
  aldahin vfgeben, ist per 2 Täg signirt Warttgelt

No. 191   den 22. May A
o. 1691 bezalt wordten

— fl. 30 kr. —

Vnnd weillen negst deme bei Aufnemmung der 1685- vnd
  1686ig-iehrigen Preurechnungen von dennen Churfürstlichen
p. Herren Rhätten vnnd Preurechnungs Commiszarien wider-

  vmb vfs neue mindtlich vnnd vorhero schrüfftlich
  schon öffters genedig anbefolchen wordten, zue Einziehung
  der Pottenlohn hinfiro die ordinary Preu Exträct mitls des
  Posstambts Sall zur Churfürstlich hochlob. Hof Cammer zu-
  ybersendten, als ist man solchem genedigen Geschefft gohorsambist
  nachkhommen, wie dan der 26iste ordinary Extract pro
  Anno 1690, auch der 1. vnnd 2. Preu Extract pro
  Anno 1691 vf das Posstambt Sall geben vnnd
  Pottenlohn verraicht worden Montag den 18. Juny A

o. 1691
— fl. 10 kr. —

Huius — fl. 40 kr. —

[fol. 165v]

Pfinztag den 5. Julj A
o. 1691 ist der 3te Extr.

  aldahin versendt, Lauffgelt
— fl. 10 kr. —

134 Das Wort wurde über der Zeile eingefügt.
135 Auch an dieses Blatt ist ein Blattweiser geklemmt. Sh. oben, Anm. 2.


